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PROTOKOLL 

 
der 94. Mitgliederversammlung vom 10. März 2012 

Restaurant Spöde, Wallisellen 
_________________________________________ 

 
 
Vorsitz:   Sonja Monsch, Präsidentin 
 
Protokoll:  Andrea Hangarter, Aktuarin 
 
 
Entschuldigt:  gemäss beigelegter Liste 
 
Anwesend:  38 Mitglieder 
Stimmberechtigt: 21 Mitglieder     
 
 
Der Präsident begrüsst die anwesenden Mitglieder zur 94. Mitgliederversammlung.  
 
 
TRAKTANDEN 
 
 
1. APPELL UND WAHL DER STIMMENZÄHLER 
 
 
Der Appell erfolgt durch die zirkulierende Liste. Als Stimmenzähler werden Dominique Hässig und 
Renate Schelb gewählt. Stimmberechtigt sind 21 Mitglieder, das einfache Mehr ist 11.  
 
 
 
2. PROTOKOLL DER MITGLIEDERVERSAMMLUNG VOM 05. März 2011 
 
 
Das Protokoll der letztjährigen Generalversammlung, welches auf der Homepage veröffentlicht wurde, 
wird von den anwesenden Mitgliedern einstimmig abgenommen. 
 
 
 
3. JAHRESBERICHT DES PRÄSIDENTEN 
 
Die Präsidentin Sonja Monsch verliest den Jahresbericht. Dieser wird von der Versammlung mit 
Applaus verdankt und einstimmig abgenommen. Er ist einsehbar auf der Homepage des Vereins: 
www.kvsoe.ch. Statistische Angaben des Vereins: Total 177 Mitglieder, bestehend aus 13 Ehren-, 53 
Frei- 25 Aktiv-, 3 prov. Aktiv-, 10 Junioren-, 1 Kollektiv- und 72 Passivmitglieder. 
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4. Mutationen 2011 RV Wallisellen 
 
 
Verstorben:  Ehrenmitglied  Edwin Altorfer 
  
     
 
Dem Verstorbenen wird mit einer Gedenkminute gedacht. 
 
 
Aufnahmen: Aktivmitglieder:   
  
 Passivmitglieder:  Furrer Daniel, Birchwil 
   Sarah Gottesleben, Dietlikon 
     

  Juniorenmitglieder   Angela Walthert, Horgen         
               

     Prov. Aktivmitglied   Marianne Anderegg, Wallisellen 
        Cornelia Ammann, Wallisellen     
                Dietrich Marion, Rafz 
        Julia van Spijk, Zürich 
                  
   
  
 b) Wechsel per GV: von prov. Aktiv zu Aktivmitglied:   
 
 Aktiv zu Passiv:     
 
 Passiv zu Aktiv:    
 
 von Junior zu Aktivmitglied    
   
   
  
c) Austritte: Aktivmitglieder:  Denise Gloor 
     
 
 Juniormitglieder  Chadieja Bendredjem   
   

   Passivmitglieder    Laura Graf 
      Heinz Steger 
      Christoph Wegmann 

      
 
      
176 Mitglieder: 13 Ehren- / 53 Frei- / 25 Aktiv- / 4 prov. Aktiv-/ 10 Junioren- / 1 Kollektiv- / 70 
Passivmitglieder 

         
 
Marianne Anderegg wird  neu als Aktivmitglieder aufgenommen. 
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5. Springkonkurrenz 2011 
 
Die OK-Präsidentin Anita Stadler berichtet von der letzten Springki. Zuerst einen herzlichen Dank an 
das OK für die tolle Zusammenarbeit. Auch vielen Dank an Felix Kunz und Familie, dass wir wieder 
die Infrastruktur im Sunnebüel benutzen durften und dies auch im 2012 wieder dürfen. 
 
Die Vereinsprüfung am Freitagabend mit dem Spaghetti-Plausch war wieder ein voller Erfolg. Bei 
diesem Nachtessen konnte man die Geselligkeit des Vereins geniessen. Auch die Bar wurde von den 
Vereinsmitgliedern und Gästen gut besucht. 
 
Leider war die Ausschreibung nicht so optimal dadurch hatten wir nicht soviel Nennungen, vor allem 
hatten wir zu viele Jump Green Prüfungen. Die Zusammenarbeit mit Endurance light lief nicht so 
optimal, bzw. bekamen wir viele Reklamationen. 
 
Für diese Sprinki möchten wir uns bei den Helfern nochmals mit einem Helferessen bedanken. Wie 
dies genau aussieht wird noch besprochen. Datum: 09.06.2012. Nächstes Jahr wollen wir dieses Geld 
für externe Helfer ausgeben, die uns je nach Bedarf beim Aufstellen oder Abräumen unterstützen. 
 
Neu im 2012 ist: am Freitag versuchen wir wieder ein R/N 120, sowie  der OKV-Fahrcup am 
Sonntagnachmittag. Das Vereinsspringen mit Nachtessen wird wieder am Freitag-Nachmittag/Abend 
durchgeführt. 
 
 
 
             
6. Jahresrechnung 2011 
 
Gaviosula Mateu präsentiert  die Jahresrechnung 2011.  
 
Der Gewinn der Sprinki beträgt nur Fr. 751.90  
 
Wieso der Gewinn so klein ist, ist im Moment nicht erruierbar. Die Rechnung der Sprinki musste 
kurzfristig angepasst, bzw. korrigiert werden, sodass der Vorstand bis zur GV keine Möglichkeit mehr 
hatte, dies abzuklären. Vor allem haben wir einen sehr kleinen Gewinn in der Festwirtschaft. Dies ist 
sicher auch darauf zurückzuführen, dass wir weniger Nennungen hatten und auch weniger Zuschauer. 
Weiter konsumieren die Vereinsmitglieder immer noch gleich viel, bzw. einige nutzen die Helferkärtli 
voll aus, auch wenn sie kein Hunger oder Durst mehr haben. Das OK soll die Helferkärtli überprüfen 
und entsprechend anpassen. 
 
Somit schliesst die Jahresrechnung mit einem Verlust von Fr. 3'069.30.  Das Eigenkapital des Vereins 
beträgt am 31.12.2011 Fr. 172'545.27.  

 
Esther Birri verliest den Revisorenbericht und verdankt die Rechnungsführung von Gavioslua Mateu. 
Dem Vorstand wird mit 15 Stimmen Decharge erteilt. 
   
 
7. Budget 2011 
 
 
Das Budget für das Jahr 2012, wird von Gaviosula Mateu erläutert. Es wird weder einen Gewinn noch 
einen Verlust budgetiert. Wichtig ist wieder die Mitarbeit jedes einzelnen Mitgliedes. Auch bei den 
kleinen Anlässen, die ja auch einen rechten Gewinn einbringen, nur so können wir den Verlust des 
Vereins klein halten, oder einen Gewinn erzielen. 
 
Das Budget wird mit 17 Stimmen und 4 Enthaltungen angenommen. 
 
Daniel Altherr stellt den Antrag, dass die Rechnung und eine detaillierte Abrechnung der Sprinki 
bereits bei der Einladung beigelegt werden, damit jedes Mitglied bereits vor der GV sich ein Bild 
machen kann. 
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8. FESTSETZUNG DER JAHRESBEITRÄGE 
 
Die Jahresbeiträge bleiben unverändert. 
 
Aktivmitglied Fr. 100.--, Passivmitglied Fr. 45.--, Juniorenmitglied Fr. 45.— 
 
Kollektivmitglieder Fr. 100.--,  
 
einmaliger Aufnahmegebühren für Aktivmitglieder Fr. 100.— (Antrag VS siehe Punkt 10)* 
 
Die Beiträge werden von der Versammlung einstimmig angenommen. 
 
 
9. WAHLEN 
 
Der Vorstand wird mit Applaus wieder gewählt. 
 
                                                                                                                                                                   
Als Rechnungsrevisoren wurden gewählt: 
 
1. Esther Birri  2. Daniel Ruckstuhl   3. Michelle Birri  (Ersatz) 
 
Als Standartenführerin stellt sich weiter  Anna Zemanska zur Verfügung.  
 
Da der Versand von Todesanzeigen sehr klein geworden ist, da die Meisten via Homepage informiert 
werden, übernimmt diesen Versand der Vorstand.  
 
 
10. Anträge 
 
*Antrag Vorstand: Reduzierung der einmaligen Eintrittsgebühr für Aktivmitgliedern von Fr. 300.—auf 
Fr. 100.--: Antrag wird mit 18 Stimmen angenommen. 
 
Seitens der Mitglieder wurden keine Anträge gestellt. 
 
 
11. Ehrungen 
 
Juniorenwanderpreis „Rössli“ geht an Sandrine Altdorfer und bei den Aktiven gewinnt Gavi Mateu den 
Wanderpreis. 
 
 
12. Reithalle 
 
Lynne Schmid hat den Pachtvertrag der Reithalle per Ende August gekündigt. Nun werden wir mal ein 
Inserat in der Pferde Woche starten, dass wir die Halle zu einem günstigen Preis verkaufen würden. 
Dies bedingt aber auch, dass wir div. Abklärungen tätigen müssen, sollten insolvente Käufer 
vorhanden sein. Sicher muss mit der Stadt Zürich abgeklärt werden, ob wir überhaupt verkaufen 
dürfen, da wir ja einen Pachtvertrag für das Land abgeschlossen haben.  Also auch ob generell 
verkauft oder verpachtet werden darf.  Weiter muss abgeklärt werden, ob die Halle im Altlastenregister 
eingetragen ist und was.  Im Weiteren kann noch abgeklärt werden, ob allenfalls auch eine 
Umnutzung in Frage kommt. Sollte ein Kaufvertrag oder sogar eine Schenkung in Frage kommen, 
sollte dies durch einen Anwalt erstellt werden, damit alle Rechten und Pflicht sauber geregelt werden. 
 
Die Mitglieder erteilen dem Vorstand mit 14 Stimmen die Kompetenz, diese Abklärungen zu tätigen. 
Sollte es zu grossen Aenderungen kommen müsste eine ausserordentliche GV einberufen werden. 
Gabi Jucker und Daniel Ruckstuhl werden den Vorstand bei den Abklärungen unterstützen. 
Da einiges entsorgt werden muss, wird Oli Fey eine Mulde bestellen. Im Weiteren sind div. Akten in 
der Reithalle. Oli Fey klärt ab, ob wir diese im Archiv der Gemeinde Wallisellen  lagern könnten. 
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13. Verschiedenes 
Da wir ja gemäss Rechnung einen Verlust erzielt haben, werden wir das Helferessen wieder im 
kleinen Rahmen durchführen. Wir werden eine Grillparty im Sunnebüel durchführen. Das Fleisch und 
das Getränk werden vom Verein gesponsert. Salat und Dessert dürfen die Mitglieder mitbringen. 
Rahel Gehriger ist Mutter eines Sohnes Noah geworden. 
OK-Präsidentin heiratet am 8.9.2012 in Zollikon 
  
Die Präsidentin schliesst die Versammlung um 20:20 Uhr. 
 
 
Die Präsidentin     Die Aktuarin 
 
……………………….               …………………………….. 
Sonja Monsch                Andrea Hangarter 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


